
        Dieblich, den 27.05.2019 

 

 
Dieblich hat gewählt! 

Am Sonntag, dem 26.05.2019, waren wir aufgerufen, mit unserer Stimme bei der 
Zusammensetzung des Europaparlamentes mitzuentscheiden, den Bürgermeister sowie den 
Ortsgemeinderat, den Verbandsgemeinderat und den Kreistag zu wählen. Viele Wählerinnen 
und Wähler taten das per Briefwahl, trotzdem hatten am Sonntag viele fleißige Helferinnen 
und Helfer alle Hände voll zu tun, um das Wahlergebnis noch am gleichen Tag zu erreichen. 
Allen diesen ehrenamtlich Tätigen sage ich ein herzliches Dankeschön. Mein besonderer 
Dank gilt den Wahlvorstehern und Schriftführer, jeweils mit ihren Stellvertretern, die nicht 
nur weit über 15 Stunden im Wahllokal verbrachten, die darüber hinaus noch eine ganze 
Menge Verantwortung zu schultern hatten, sowie den Damen und Herren, die für die 
Feststellung der Wahlergebnisse ihre ganze Konzentration im PC-Team aufwenden mussten.  
 
Vorläufiges Wahlergebnis: 
 
Sehr früh stand das Ergebnis der Europawahl und das Ergebnis der Wahl des Bürgermeisters 
fest. Wahlbeteiligung: 66,60 % 
 
Europawahl: 
CDU 35,8 % 
SPD 15,2 % 
Grüne 19,9 % 
AfD   7,0 % 
FDP   8,2 % 
Linke   1,6 % 
Sonst. 12,3 % 
 
Bürgermeisterwahl: 
Hier hatten die Wählerinnen und Wähler leider keine Wahlmöglichkeit zwischen mehreren 
Bewerberinnen oder Bewerbern. So konnte nur mit ja oder nein gestimmt werden. 54,01% 
stimmten mit Ja. 
 
Ortsgemeinderat: 
 

CDU:   SPD  FWG 
Wahlbezirk 9051, Pfarrheim: 7013 Stimmen 2775 St. 1814 St. 
Wahlbezirk 9052: Mosellandhalle: 4589 Stimmen 1814 St. 3719 St. 
 
Mandatsverteilung:    10 Mandate  3 Mandate 7 Mandate 
 
 
 
 
 



Verbandsgemeinderat: 
CDU: 35,79 % 
SPD: 14,50 % 
Grüne 15,28 % 
FDP   6,21 % 
FWG Rhein-Mosel 28,22 % 
 
Im Verbandsgemeinderat wird zukünftig unsere Gemeinde durch 3 Mitglieder der CDU 
vertreten sein. Hier konnten wir ein Mandat mehr erreichen. 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
Sie haben viele neuen Mitglieder in den Ortsgemeinderat gewählt. Die Stabilität ist aber 
durch einige erfahrene Ratsdamen und Ratsherren gegeben. Der Rat wurde verjüngt, auch 
gehören zukünftig 5 Frauen dem Ortsgemeinderat an, das entspricht einem Viertel der 
Mandate. Es liegen große Aufgaben vor uns, die es anzupacken gilt. 
Ich bedanke mich bei den Bürgerinnen und Bürgern, die zur Wahl gegangen sind. Hier 
können wir insgesamt landesweit von einer positiven Entwicklung sprechen. Ich darf alle 
Gewählten auffordern, den Wählerauftrag ernst zu nehmen, auch wenn es manchmal 
schwierig sein wird, Beruf und Familie mit dem Ehrenamt in Einklang zu bringen. Ich freue 
mich auf eine hoffentlich gute und gedeihliche Zusammenarbeit in den nächsten 5 Jahren. 
 
Andreas Perscheid 
Ortsbürgermeister 


